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Bitte beachten ! Das Marktgemeindeamt Aschach an der Donau  

ist am Karfreitag, 19. April 2019 geschlossen! 
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… ist die Zeit in der sich auch die Natur wieder zu regen beginnt, 

deshalb möchten wir wieder auf einige Dinge aufmerksam ma-

chen: 
 

Sträucher und Äste im Straßenraum: 

Gemäß Straßenver-

kehrsordnung ge-

hört es zu den 

Pf l ichten jedes 

Grundeigentümers, 

den Straßenraum 

sowie das Licht-

raumprofil entspre-

chend frei von Äs-

ten und Bewuchs zu 

halten (siehe untenstehende Darstellung). 

Im Sinne der Verkehrssicherheit ersuchen wir bei Neupflanzun-

gen darauf zu achten, dass genügend Abstand zur Grundgrenze 

gehalten wird. Bei bereits bestehenden Hecken und Sträuchern 

sollte darauf geachtet werden, dass ein überhängender Bewuchs 

regelmäßig geschnitten wird. Auch ist dafür zu sorgen, dass etwa-

ige Verkehrszeichen oder Straßenbeleuchtungskörper von abde-

ckendem Bewuchs freigehalten werden. 

 

„(Grün-)müll“ gehört 

NICHT in den Wald: 

Wir möchten weiters daran erin-

nern, dass die Ablagerung von 

Grün– und Strauchschnitt in 

Waldrandbereichen und Wäldern 

nicht gestattet ist und bestraft 

werden kann. Sie begehen dabei 

eine Besitzstörung, wenn Sie unerlaubt fremdes Eigentum benüt-

zen. Sie verstoßen auch gegen forstrechtliche Bestimmungen und 

das Abfallwirtschaftsgesetz, da Sie Unrat auf nicht dafür vorgese-

henen Flächen illegal ablagern.  

 

Die Entsorgung von haushaltüblichen Mengen Grün– und 

Strauchschnitt (1 m³ Grün– und 2 m³ Strauchschnitt pro Woche) 

ist weiterhin beim Bauhof in den dafür vorgesehenen Boxen 

möglich. Bitte sorgen Sie dafür, dass Grün-/Strauchschnitt nicht 

die Verkehrsfläche vor den Boxen blockiert. Größere Mengen 

müssen einer gewerbsmäßigen Entsorgungsanlage übergeben 

werden. 
 

Frühjahr... 

 

Lärmbelästigung: 

Durch einschlägige Untersuchungen 

ist nachgewiesen, dass Lärm in der 

Freizeit zu den bedeutendsten 

Stressfaktoren gehört und unsere 

Gesundheit gefährdet. Es wird da-

her eindringlich ersucht, die Benut-

zung von Rasenmähern, Kreis– und 

Motorsägen, Heckenscheren, Hochdruckreinigern und anderen 

Maschinen mit ähnlicher Lärmentwicklung an 
 

Samstag ab 15:00 Uhr,  

Sonn– und Feiertag und zur Mittagszeit 
 

zu unterlassen. 

Für landwirtschaftliche Einsätze gilt dieses Ersuchen zwar nicht, 

der Betrieb von Fahrzeugen und Geräten mit Lärmentwicklung 

sollte jedoch zu diesen Zeiten auch hier möglichst hintangehal-

ten werden. 

Die „närrische Zeit“ in Aschach ist wieder vorbei. Der Kultur-

ausschuss der Marktgemeinde Aschach möchte sich bei den 

zahlreichen Besuchern des erstmalig veranstalteten Aschacher 

Gemeinde-Gschnas herzlich bedanken.  

Unser Dank gilt auch den Teilnehmern beim traditionellen 

Faschingsumzug für die mitgebrachte gute Laune, die Dis-

ziplin während der Veranstaltung und die Kreativität bei der 

Gestaltung der Wägen und Verkleidungen. 

Europawahl 2019 
 

Die Wahl der österreichischen Mitglieder des  

Europäischen Parlaments findet am 
 

Sonntag, 

26. Mai 2019 
 

statt. 
 

Als Stichtag wurde der 12. März 2019 festgelegt. 
 

Alle wichtigen Informationen zur Wahl (z. B. Einsichtnah-

me ins Wählerverzeichnis, Beantragung von Wahlkarten 

etc.) werden sobald verfügbar auf unserer Homepage ver-

öffentlicht bzw. per Gemeindenachrichten—Kurzinfo 

verlautbart. 
 

Auch die personalisierte Wahlinfo ergeht wieder zeitge-

recht an jeden Wahlberechtigten. 
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Liebe Aschacherinnen, 

liebe Aschacher! 

Die Betroffenheit anläss-

lich des Ablebens von 

Altbürgermeister Adolf 

Putz ist in Aschachs Be-

völkerung speziell in den 

zahlreichen Vereinen und 

Institutionen, in denen 

Adi engagiert tätig war, 

allgegenwärtig. Adi Putz 

war in seiner Amtszeit als Bürgermeister von 1984 bis 2003 

für die Verwirklichung zahlreicher Projekte verantwortlich, 

wie z.B. für den Bau des Aschacher Veranstaltungszentrums 

oder die Gestaltung des Platzes rund um den Springbrunnen. 

Ebenso fiel die Errichtung des Vereinsheimes samt Vorplatz 

in seine Amtszeit, um die größeren Projekte zu erwähnen. 

Seitens der Gemeinde wurde er mit dem Ehrenring und der 

Ehrenbürgerschaft ausgezeichnet. Seitens der Republik Ös-

terreich wurde ihm das Goldene Verdienstzeichen, vom Land 

OÖ die Verdienstmedaille verliehen.  

Auch zwei weitere, weit über Aschach hinaus bekannte, enga-

gierte Bürger haben wir kürzlich für immer verloren: 

Am 4. März mussten wir uns von Ing. Wolfgang Hosiner 

verabschieden. Er war mehr als 30 Jahre Mitglied des Ge-

meinderats und davon 18 Jahre als Obmann des Prüfungsaus-

schusses tätig. Daneben hat er sich viele Jahre für die verblie-

bene deutschsprachige Bevölkerung in Siebenbürgen im heu-

tigen Rumänien eingesetzt und dort viele Hilfsprojekte beglei-

tet. Für diesen Einsatz wurde ihm seitens des Landes OÖ der 

Titel „Konsulent“ verliehen. Die Marktgemeinde Aschach hat 

seine Leistungen mit dem Silbernen Ehrenzeichen gewürdigt.  

Am 9. März trat OSR Dir. Franz Krenn seine letzte Reise 

an. Er war vielen Aschacherinnen und Aschachern als lang-

jähriger Direktor unserer Volksschule ein Begriff. Für die 

Aschacher Pfarre war er jahrzehntelang als Organist und 

Chorleiter aktiv. Auch die frühere Liedertafel stand unter 

seiner Leitung. In der Gemeindepolitik hat er sich seit 1962 in 

verschiedenen Funktionen u. a. als Vizebürgermeister, Ge-

meindevorstand und Gemeinderat engagiert. Für seine Ver-

dienste um unseren Donaumarkt wurde Franz Krenn mit 

dem Ehrenring ausgezeichnet. 

An dieser Stelle darf ich den Angehörigen aller Verstorbenen 

seitens der Marktgemeinde unser tiefes Mitgefühl und unsere 

Wertschätzung zum Ausdruck bringen.  

Wie sich bereits herum gesprochen hat, wird die Krabbelstu-

be bereits gut angenommen. Damit können wir ein weiteres 

Service für junge Familien anbieten. Ich bedanke mich bei AL 

Karin Rathmayr, bei Vzbgm. Christoph Haider und GR Her-

bert Hofer für die tatkräftige und zielstrebige Unterstützung 

bei der Umsetzung. 

Ein wichtiges Thema ist auch die Zukunft der medizini-

schen Versorgung in unserer Heimatgemeinde. Leider 

konnte bis dato noch kein Bewerber für die frei werdende 

Kassenpraxis in unserer Gemeinde gewonnen werden, ob-

wohl wir uns seitens der Gemeinde für nicht unerhebliche 

finanzielle Zugeständnisse ausgesprochen haben. In zahlrei-

chen Gesprächen mit jungen Ärzten habe ich versucht, sie 

selbst oder ihnen bekannte Ärzte zu werben, leider ohne Er-

folg. Persönlich glaube ich, dass es sowohl Aufgabe der Ärz-

tekammer als auch der Gebietskrankenkasse sein muss, alles 

dafür zu tun, dass vorhandene Kassenstellen auch besetzt 

werden und dies flächendeckend für ganz Österreich. 

Warum zahlen in der Steiermark GKK und Ärztekammer laut 

einem ORF-Bericht für eine zweckgewidmete Investition 

(Einzelpraxiseröffnung bei mehrmaliger erfolgloser Praxisaus-

schreibung) 70.000,- Euro Startprämie, die nicht rückgezahlt 

werden muss? Auch die Frage, ob es nicht so wie in vielen 

Betrieben angebracht wäre, eine weitgehend kostenfreie Aus-

bildung an gewisse Bedingungen zu knüpfen - z. B. an eine 

mehrjährige Ausübung des Berufes in Österreich - muss er-

laubt sein! Darauf eine Antwort zu geben obliegt der „hohen“ 

Politik und den Interessensvertretungen und kann nicht den 

Kommunen auf örtlicher Ebene aufgebürdet werden! 

Selbstverständlich werde ich aber weiterhin alle Kontakte 

nützen und Gespräche mit potentiellen InteressentInnen füh-

ren. Bei der Suche nach geeigneten Räumlichkeiten für eine 

Ordination werden wir natürlich behilflich sein.  

Zum Abschluss noch etwas Erfreulicheres, nämlich positive 

Ergebnisse im Zuge der gemeindeübergreifenden Bauhofko-

operation – Wirtschaftshof Aschachtal: 

Einerseits erfolgte die Bauverhandlung für das neue Standort-

gebäude, andererseits wird unser neues Kommunalfahrzeug 

endlich geliefert, welches nicht nur den Bedürfnissen des 

Winterdienstes bei engen Straßenverhältnissen Rechnung 

trägt, sondern durch die mitbestellten Lademulden bei vielen 

Pflegearbeiten nützlich sein wird. Der Vorteil: 89% Förde-

rung für den Bau und die ersten € 600.000 bei den Maschi-

neninvestitionen durch die LR Hiegelsberger und Gerstorfer. 

Positiv wird auch der Rechnungsabschluss 2018 ausfallen. 

Dies ist eine große Hilfe für die Finanzierung des erforderli-

chen Eigenanteils für den Turnsaal-Neubau. Die Bauarbeiten 

bei diesem Projekt werden inzwischen wieder fortgesetzt und 

gehen zügig voran. Mit Beginn des neuen Schuljahres im heu-

rigen Herbst kann der Betrieb aufgenommen werden.  

Leider konnte ich heuer durch meinen Reha-Aufenthalt in 

Weyer nicht am Fasching in Aschach teilnehmen. Ich weiß, 

dass die Organisation sowohl von Gemeinde-Gschnas als 

auch Fasching-Umzug durch den Kulturausschuss unter Ob-

mann Franz Paschinger gut geklappt hat, wofür ich ihm herz-

lich danke. Nächstes Jahr werde ich bei der hoffentlich wieder 

stattfindenden Aschacher Faschings-Sitzung sicher dabei sein. 

Eine weiterhin gute Zeit und bereits jetzt frohe Ostern 

wünscht 

Ihr Bürgermeister 
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Nachruf der Kinderfreunde 
 

Mit tiefer Betroffenheit mussten wir 

vom Ableben unseres Ehrenobmannes 

Adi Putz erfahren. 

Onkel Adi war Gründungsobmann der 

Kinderfreunde Ortsgruppe Aschach. 

Von 1975 bis 1990 hat Onkel Adi die 

Ortsgruppe Kinderfreunde Aschach als 

Obmann geleitet, seit dem Jahr 1990 

war er Ehrenobmann der Kinderfreunde.  

In dieser Zeit wurden viele 

Veranstaltungen wie Kinder-

fasching, Tag des Kindes, 

Osternesterlsuchen, Mutter-

tagsfeier und auch das legen-

däre Ferienlager von ihm ins 

Leben gerufen.  

Viele Kinder aus Aschach 

und Umgebung haben so 

viele schöne Stunden und  

Tage erleben dürfen. 

Wir werden bei jeder dieser 

Veranstaltungen an unseren 

Onkel Adi denken! 
 

 

In tiefer Trauer  

Die Kinderfreunde Ortsgruppe Aschach-Hartkirchen. 

sowie 

Aloisia Maria Mühlbacher, Berggasse (85) 

Elisabeth Lindorfer,  Freyhausstraße (85) 

Josef Gruber, Am Sierner (75) 

Helmut Usner, Staufgasse (70) 
 

Wir gratulieren den Eltern zur  

Geburt ihres Kindes: 
 

 

Selim & Blerina Shala 

zum Sohn Art 
 

Tom & Daniela Kebbedies 

zum Sohn Tobias 
 

Meriton & Beslinda Morina 

zum Sohn Noar 
 

Zenel und Beslinda Velija 

zum Sohn Anuar 
 

Jupa Mahir & Patrícia Ďurčanová  

zur Tochter Lajla 
 

Thomas Kaiser & Andrea Roithmayr 

zur Tochter Annika 

Wir trauern um folgende verstorbene  

Aschacherinnen und Aschacher: 

 

Henriette Kübelböck 

Elfrieda Leithner 

Herbert Forstner 

Wilhelmine Hietzker 

Hermann Hörlesberger 

Juliane Leitner 

Franziska Baumann 

Adolf Putz 

Katharina Kellermair 

Maria Adelheid Marschalek 

Ing. Wolfgang Hosiner 

Maria Reisinger 

OSR Dir. Franz Krenn 

Die Gratulationen sind natürlich stellvertretend für alle die in den 

vergangenen Monaten einen (runden) Geburtstag, ein Ehejubiläum 

oder die Geburt eines Kindes feiern konnten. 

Hierzu noch ein Hinweis: Da wir aufgrund der aktuellen Rechts-

lage im Bezug auf Datenschutz Glückwünsche nur mehr nach 

ausdrücklicher (schriftlicher) Zustimmung abdrucken dürfen, 

bitten wir Sie, sofern Sie in den Gemeindenachrichten genannt wer-

den möchten, Kontakt mit Fr. Anita Pröhl am Gemeindeamt aufzu-

nehmen. 
 

Wir würden uns freuen, auch Ihnen  

in diesem Rahmen gratulieren zu dürfen! 

Wir möchten folgenden Jubilaren, die besten  

Wünsche zu ihrem Geburtstag aussprechen: 

Antonia Wolfsteiner, Berggasse (96) 

Gottfried Urferer, Rosenweg (80) 
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Neues Motorik Set für die  

Kindergartenkinder 
 

Bewegung und Sport sind neben gesunder Ernährung we-

sentlicher Bestandteil einer gesunden Lebensweise. In unse-

rem zertifizierten „Gesunden Kindergarten“ wird Bewe-

gungsförderung deshalb besonders groß geschrieben. Tur-

nen fördert die gesamte Entwicklung und macht vor allem 

auch Spaß. 
 

So wird das neue Motorik-Set, das die GESUNDE GE-

MEINDE für den Kindergarten angekauft hat, natürlich 

gerne und intensiv genützt. Wir bedanken uns herzlich für 

die tollen und vielseitig einsetzbaren Turnmaterialien. 

 

frauen.leben.gesund  
Heimisches Superfood 

 

Superfood bezeichnet Lebensmittel, die durch ihren hohen Ge-

halt an Nährstoffen (Ballaststoffe, Eiweiß, Omega-3-Fettsäuren, 

Vitamine, Mineralstoffe, sekundäre Pflanzenstoffe) unsere Ge-

sundheit positiv beeinflussen. Aber müssen es unbedingt Chia-

Samen, Acai- und Goji-Beeren oder Algen aus fernen Länder 

sein? 
 

Regionale Nährstoffpakete sind beispielsweise:  

 Leinsamen,  

 Kürbiskerne,  

 Sonnenblumenkerne,  

 Mandeln,  

 Walnüsse, 

 Haferflocken,  

 Buchweizen,  

 Hirse 
 

Obst wie Weintrauben, Beeren, Zwetschken, Marillen, Kirschen 
 

Gemüse wie Kohlgemüse, Hülsenfrüchte, Radieschen, Pastina-

ken, Topinambur, Tomaten, Radicchio, Portulak, Spinat, Vogerl-

salat, Kren, Knoblauch 
 

Wildkräuter wie Bärlauch, Löwenzahn, Brennnessel 
 

Wildpflanzen wie Sanddorn, Hagebutten, Holunderbeeren 
 

Gartenkräuter wie Oregano, Basilikum, Petersilie, Rosmarin, 

Schnittlauch, Kresse 
 

Gewürze wie Ingwer, Zimt, Kurkuma 

Als Ergänzung zu einer gesunden Ernährung liefert Superfood 

ein zusätzliches Plus anVitalstoffen, die dem Körper besonders in 

stressigen Zeiten gut tun und unser Immunsystem unterstützen. 
 

Tipp für ein Powerfrühstück (1 Portion): 

40 g Haferflocken 

120 ml Milch 

1 Prise gemahlene Vanille 

1 TL Leinsamen 
 

Gewürze wie Zimt, Kardamom, Lebkuchengewürz oder Ingwer 
 

Obst wie Erd-, Heidel-, Him-, Brombeeren, Ribisel, Marillen, 

Apfel, Birne 
 

Topping-Variationen: Walnüsse, Sonnenblumenkerne, Hanfsa-

men, Kokosflocken, Rosinen, Trockenfrüchte, Kakao-Nibs, 

Amaranth-, Quinoapops, Minze oder Mandelmus 
 

Zubereitung: 

Haferflocken mit Milch, Gewürzen sowie Leinsamen in eine 

Schüssel geben, verrühren und über Nacht abgedeckt in den 

Kühlschrank stellen. Morgens Obst der Saison unterrühren, Top-

ping darüber streuen und gemeinsam mit einer Tasse Tee genießen. 

Das Gemeindeamt Aschach hat 3 freie Wohnungen am Jägerweg 

zu vergeben. Sollten Sie Interesse haben, bitte am Gemeindeamt 

bei Fr. Huemer (07273/6355-24) melden. 
 

Vergabe der VLW-Wohnung Jägerweg 23b, Whg.-Nr. 2, 

71,38 m², 2-Raum-Wohnung im EG,  

Bruttomiete € 527,73 (inkl. Hzg und Garage) 

Kaution € 2.303,51 (Kaution kann auf vier vereinbarte Raten 

direkt bei der VLW zinsfrei bezahlt werden) 
 

Vergabe der VLW-Wohnung Jägerweg 23a, Whg.-Nr. 1, 

89,37 m², 3-Raum-Wohnung im EG,  

Bruttomiete € 640,39 (inkl. Hzg und Garage) 

Kaution € 3.360,47 (Kaution kann auf vier vereinbarte Raten 

direkt bei der VLW zinsfrei bezahlt werden) 
 

Vergabe der VLW-Wohnung Jägerweg 23b, Whg.-Nr. 1, 

91,76 m², 3-Raum-Wohnung im EG,  

Bruttomiete € 705,92 (inkl. Hzg) 

Kaution € 2.870,98 (Kaution kann auf vier vereinbarte Raten 

direkt bei der VLW zinsfrei bezahlt werden) 
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Neue Büroräumlichkeiten  

für Sozialberatungsstelle  

und  

Koordination für  

Betreuung und Pflege des  

Sozialhilfeverbandes Eferding 

ab 01. Februar 2019 
 

Die Büros der Sozialberatungsstelle (SBS) und der Koordination 

für Betreuung und Pflege (KBuP) sind mit 01. Februar 2019 

unter folgender neuer Adresse und Telefonnummer zu errei-

chen: 
 

Wo: 

Stephan-Fadinger-Straße 4  

4070 Eferding 

(Gebäude der Bürgerservicestelle Eferding, 1. Stock) 
 

Kontakt SBS Eferding:  

DGKS Judith Resch 

Handy:  0664 / 88 38 53 04 

Festnetz: 07248 / 603 64 631 

E-Mail: sbs-eferding@shvef.at 

Bürozeiten:  Montag bis Freitag von 

 08:00 – 12:00 Uhr 

 Dienstag zusätzlich von 

 15:00 – 18:00 Uhr 

sowie nach telefonischer Vereinbarung 
 

Achtung: Sprechtag am Freitag immer in den Räumlichkeiten 

des Bezirksalten- und Pflegeheimes Hartkirchen,  

Achleitnerstraße 1, 4081 Hartkirchen 
 
 

Kontakt KBuP Eferding:  

DGKS Michaela Leitner 

Handy: 0664 / 600 72 80 620 

Festnetz: 07248 / 603 64 641  

E-Mail: Michaela.Leitner@shvef.at 

Termine nach telefonischer  

Vereinbarung 
 

Die Sozialberatungsstelle Eferding ist erste Anlaufstelle und 

Wegweiser für die Menschen des Bezirkes Eferding in sozialen 

Angelegenheiten. Beraten werden Frauen und Männer aller Al-

tersstufen und jeder Herkunft. Das Beratungsgespräch richtet 

sich nach dem Anliegen des ratsuchenden Menschen. Die Ge-

spräche sind vertraulich, neutral und kostenlos. 
 

In den Aufgabenbereich der Koordinatorin für Betreuung und 

Pflege Eferding fallen die individuellen Bedarfsanalysen für pfle-

ge- und/oder betreuungsbedürftige Personen, sowie das Einzel-

fallmanagement bei multiplen Problemlagen. Weitere wichtige 

Aufgaben sind die Koordination und Vernetzung der angebote-

nen mobilen Pflege- und/oder Betreuungsdienste sowie die Mit-

wirkung bei der regionalen Sozialplanung. Die Zielgruppe sind 

Ältere Menschen (über 60 im Einzelfall bzw. ab 65 Jahre) mit 

Pflege- und/oder Betreuungsbedarf, Kinder im Rahmen der 

Hauskrankenpflege und Menschen mit Pflege- und/oder Betreu-

ungsbedarf, welcher nicht auf Basis anderer Rechtsgrundlagen zu 

decken ist. 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 

Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild 

der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die 

Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und Öf-

fentlichkeit grundlegende Informationen zu den Lebensbedin-

gungen und Einkommen von Haushalten in Österreich. Es ist 

dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über 

die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfü-

gung stehen. 
 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditi-

ons/Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) wird 

jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 

nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-

Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Ge-

sundheit und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 

277/2010 zuletzt geändert in BGBl. 313/II/2018) sowie eine 

Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates (EG 

Nr. 1177/2003). 
 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 

Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die 

Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten 

dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen 

Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria 

beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2019 mit 

den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die 

Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich entspre-

chend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufei-

nanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in den 

Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für 

SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefo-

nisch Auskunft geben. 
 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnah-

me am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zu-

friedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussage-

kraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enor-

mer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 

Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 

befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 
 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten 

erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine 

befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in ei-

ner ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben unter-

liegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Da-

tenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statis-

tik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statisti-

sche Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere 

Stelle weitergegeben werden. 
 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informa-

tionen zu SILC erhalten Sie unter: 
 

Statistik Austria 

Guglgasse 13 

1110 Wien 

Tel.: 01/71128 8338 (werktags Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr) 

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo  

mailto:sbs-eferding@shvef.at
mailto:Michaela.Leitner@shvef.at
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Marktgemeinde Aschach an der Donau 

Abelstraße 44, 4082 Aschach a. d. Donau 
 

 

Verlautbarung 
über das Eintragungsverfahren 

für die Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen  
 

„Für verpflichtende Volksabstimmungen“ 

„CETA-Volksabstimmung“ 
 

Aufgrund der am 15. November 2018 bzw. 11. Jänner 2019 auf 

der Amtstafel des Bundesministers für Inneres sowie im Internet 

veröffentlichten stattgegebenen Entscheidungen des Bundesmi-

nisters für Inneres betreffend die oben angeführten Volksbegeh-

ren wird verlautbart: 
 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesmi-

nister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 

2019—VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist 
 

von Montag, 25. März 2019 

bis (einschließlich) Montag, 1. April 2019, 
 

in jeder Gemeinde in den Text samt Begründung des jeweiligen 

Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu die-

sem Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintra-

gung ihrer Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur 

Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären. Die 

Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, son-

dern  kann auch onl ine  getät igt  werden 

(www.bmi.gv.at/volksbegehren; Achtung: Bürgerkarte 

notwendig!). 
 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitrau-

mes das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichische 

Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Aus-

schluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 18. Februar in der 

Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist. 
 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklä-

rung für dieses Volksbegehren abgegeben haben, können keine 

Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungs-

erklärung bereits als gültige Eintragung zählt. 
 

In unserer Gemeinde können Eintragungen während des 

Eintragungszeitraums an folgender Adresse 
 

Marktgemeindeamt Aschach an der Donau,  

Abelstraße 44,  

4082 Aschach an der Donau 
 

an den nachstehend angeführten Tagen und zu den folgen-

den Zeiten vorgenommen werden: 
 

Montag,  25. März 2019, von 08:00 bis 20:00 Uhr, 

Dienstag, 26. März 2019, von 08:00 bis 16:00 Uhr, 

Mittwoch, 27. März 2019, von 08:00 bis 16:00 Uhr, 

Donnerstag, 28. März 2019, von 08:00 bis 16:00 Uhr, 

Freitag,  29. März 2019, von 08:00 bis 16:00 Uhr, 

Samstag, 30. März 2019, von 08:00 bis 10:00 Uhr, 

Sonntag, 31. März 2019, geschlossen, 

Montag,  01. April 2019, von 08:00 bis 20:00 Uhr 
 

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Ein-

tragungszeitraumes (1. April 2019), 20.00 Uhr, durchführen. 
 

 

 

Der Bürgermeister: 

Ing. Friedrich Knierzinger eh. 

Hui statt Pfui Flursäuberungsaktionen – für ein 

sauberes Aschach an der Donau 
 

Jedes Jahr dasselbe: Die Schneeschmelze gibt den Blick auf 

Massen von Abfällen an Straßenrändern, in Parks und öf-

fentlichen Plätzen frei. Im Gegensatz zum oft verbreiteten 

Irrtum brauchen diese Abfälle oft Jahre, wenn nicht Jahr-

hunderte, bis sie vollständig abgebaut sind.  
 

Die Aktion „Hui statt Pfui“ der Oö. Umweltprofis (kommunale 

Abfallwirtschaft) macht auf diesen Missstand aufmerksam und 

ruft dazu auf, gemeinsam dagegen aktiv zu werden. Bei den „Hui 

statt Pfui“-Flurreinigungsaktionen unterstützen die Umweltpro-

fis auch dieses Frühjahr wieder Schulen, Vereine und Bürger 

dabei, den Müll ihrer verantwortungslosen Zeitgenossen einzu-

sammeln. Die Utensilien wie Säcke und Handschuhe werden 

dafür kostenlos vom Bezirksabfallverband Eferding zur Verfü-

gung gestellt. Für eine fachgerechte Entsorgung der gesammel-

ten Abfälle wird natürlich auch gesorgt. 
 

In diesem Zusammenhang veranstaltet der Umweltausschuss 

der Marktgemeinde Aschach an der Donau wieder eine 
 

Flurreinigungsaktion. 
 

Wir laden die Aschacher Bevölkerung herzlich dazu ein. 

 

Unser Flurreinigungsaktionstag findet 

am 

Samstag, 6. April 2019 

ab 9.00 Uhr statt. 

Treffpunkt ist der 

Bauhof Aschach an der Donau. 

(Die Aktion wird nur bei Schönwetter 

durchgeführt!) 
 

Wussten Sie, dass unachtsam weggeworfener Abfall… 

… hohe Reinigungskosten verursacht 

… unser schönes Landschaftsbild stört 

… nicht mehr recycelt werden kann? 
 

Machen Sie deshalb mit und helfen Sie uns, damit  

unsere Gemeinde sauber und lebenswert bleibt! 

Redaktionsschluss für  

Gemeindenachrichten  

Juni 2019 
 

Redaktionsschluss für die Ausgabe Juni 2019 

der Gemeindenachrichten ist 
 

Freitag, 7. Juni 2019 
 

Berichte bitte in digitaler Form (e-Mail oder  

Datenträger) bei Oliver Grünseis abgeben. 
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Gemeindenachrichten  

Verkehrsmaßnahmen 

Um die Verkehrssicherheit auf unseren Straßen zu erhöhen 

wurde seitens des Gemeinderates bzw. der Bezirkshaupt-

mannschaft als zuständige Behörden in den letzten Wochen 

zwei Maßnahmen verordnet: 
 

Zum einen wurden auf Empfehlung unserer Gemeinde auf der 

Aschacher Straße (B131, in Aschach die Bahnhofstraße) 

zwischen der Kreuzung mit der Nibelungen Bundesstraße (B 

130) in Hartkirchen und dem Brückenkopf in Aschach die vor-

her erlaubte Höchstgeschwindigkeit von teilweise 60 km/h 

auf die im Ortsgebiet üblichen 50 km/h auf dem gesamten 

Teilstück reduziert. Dazu wurden per Verordnung der BH die 

Ortsgebiete von Aschach und Hartkirchen angepasst, gleichzeitig 

die 60 km/h Tafeln abgenommen und somit eine einheitliche 

Beschränkungssituation geschaffen (siehe auch untenstehende 

Darstellung). Dies ist auch die Grundvoraussetzung dafür, dass 

im Bereich der Querungshilfe beim Unimarkt Aschach ein 

Schutzweg installiert werden kann. Die Verordnung eines sol-

chen wird seitens der Bezirksverwaltungsbehörde grundsätzlich 

befürwortet, jedoch müssen vor Umsetzung noch einige Details 

abgeklärt werden.  
 

Zum anderen wurde seitens des Gemeinderates in der Sitzung 

vom 11. Februar eine Erweiterung der 30 km/h Beschrän-

Neue Situation im Bereich der B131/Bahnhofstraße 

Erweiterung  

30 km/h-Zone in der 

Ziegeleistraße 

kungszone im Bereich der Ziegeleistraße verordnet. Hier wur-

de der Beginn/das Ende der Zone von der Kreuzung mit dem 

Straßenzug „Vorderer Sierner“ zur Kreuzung mit dem Stra-

ßenzug „Am Aichberg“ verlegt. Somit sind auch die Betriebs-

ausfahrten von der Zonenbeschränkung erfasst. Empfohlen 

wurde diese Änderung vom verkehrstechnischen Sachverständi-

gen des Landes aufgrund der unübersichtlichen Verkehrssituati-

on. Sie wird (vorbehaltlich der Zustimmung der Aufsichtsbehör-

de) mittels entsprechender Verkehrszeichen kundgemacht und 

wird mit Aufstellung dieser gültig (siehe ebenfalls unten). 

 

 

Holzrecycling startet durch –  

Umwelttipp der oö Umweltprofis 
 

Altholz, alte Möbel und Altholzwaren 

sind wertvolle Rohstoffe: Im Recycling wird daraus der Rohstoff 

für neue Spanplatten, in Verbrennungsanlagen wird daraus Ener-

gie und Wärme erzeugt. 
 

Das heißt - es lohnt sich auf jeden Fall, Altholz beim Altstoff-

sammelzentrum (ASZ) abzugeben. Wenn Sie dort das Altholz 

trennen in ALTHOLZ – stoffliche Fraktion (keine oder nur 

wenigen Chemikalienzusätze) und ALTHOLZ – thermische 

Fraktion (beinhaltet chemische Schadstoffe), dann helfen Sie 

wesentlich zur Verbesserung der stofflichen Verwertung in der 

Holzindustrie mit. Eine mechanische Nachsortierung verteuert 

die Verwertung erheblich! Und in die neue Spanplatte sollten 

doch auch möglichst wenig Schadstoffe aus alten Holzimpräg-

nierungen gelangen. 

In OÖ werden pro Jahr bereits rd. 65.000 Tonnen Altholz ge-

sammelt und das zu mehr als 95% in den ASZ. Zukünftig wer-

den von dieser Menge rd. 80% für qualitativ hochwertiges Re-

cycling geeignet sein, d.h. fast 50.000 Tonnen! Nur mit Schad-

stoffen belastete Althölzer (max. 20% der Sammelmengen) müs-

sen in Verbrennungsanlagen und liefern uns dann dennoch 

Energie und Wärme. 
 

NEUE SPANPLATTEN 

BESTEHEN FAST  

ZUR HÄLFTE AUS  

ALTHOLZ! 

ALTHOLZ (stoffliche Fraktion) 
 

 Holzmöbel (Innenbereich) 

 Parkettböden (schwimmend 

verlegt) 

 Spanplatten 

 Leimholz 

 OSB-Platten 

 Schalungsplatten 

 unbehandeltes Holz (z.B. Bret-

ter, Pfosten, auch Holzverpa-

ckungen) 
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Gemeindenachrichten  

Naturerlebnis am Baumkronenweg 

Kopfing 

OÖ Familienkarten-Inhaber erhalten von 

30. März bis 14. April eine 50%ige Eintritts-

ermäßigung. 
 

Frühlingserwachen beim Ostermarkt im Schloss Weinberg 

Alle auf der OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder und Jugendliche 

haben freien Eintritt, Erwachsene bezahlen 2,50 Euro.  
 

Städtetrip Wien 

Die OÖ Familienkarte lädt in den Osterferien zum Städtetrip nach 

Wien mit folgenden Partnerbetrieben: Madame Tussauds Wien:  Mit 

der OÖ Familienkarte kostet der Eintritt von 13. bis 23. April nur den 

halben Preis. Time Travel Vienna:  Mit der OÖ Familienkarte kostet 

der Eintritt von 15. bis 23. April (nur gültig von Mo.-Fr.) ebenfalls nur 

den halben Preis. Auch das Heindl SchokoMuseum gewährt OÖ 

Familienkarten-Inhabern eine 20%ige Eintrittsermäßigung. 
 

Familienabenteuer im IKUNA Naturerlebnispark 

OÖ Familienkarten-Inhaber erhalten das Online-Familienticket von 13. 

bis 22. April zum halben Preis.  
 

Los geht’s im OBRA-Kinderland mit toller Ermäßigung von 13. 

bis 28. April 
OÖ Familienkarten-Inhaber erhalten von 13. bis 28. April eine Ein-

trittsermäßigung. 
 

Gemeinsam Freizeit erleben im Bayern-Park  

Von 13. bis 28. April erhalten OÖ Familienkarten-Inhaber eine 50%ige 

Eintrittsermäßigung! Kinder unter 100 cm Körpergröße haben freien 

Eintritt. 
 

Dauervorteil für OÖ Familienkarten-Inhaber im Landestheater  
Kinder bis 14 J.: bei sämtlichen Vorstellungen im Musiktheater Linz 

50% Ermäßigung, begleitende Erwachsene 20 %. Reserviertes Kontin-

gent für ausgewählte Vorstellungen für OÖ Familienkarten-Inhaber 

zum Sonderpreis. Weitere Informationen sind auf www.familienkarte.at 

zu finden. 
 

Familie am Ball - 1:0 für Oberösterreichs Familien 
Inhaber der OÖ Familienkarte können Meisterschafts– und Oö. Cup-

spielen in den Fußball-Amateurligen zum Einzeleintritt besuchen (eine 

ganze Familie bezahlt nur den Eintritt einer Person). Zusätzlich gilt 

diese Familienkartenaktion auch beim FC Blau Weiß Linz (Ausnahme 

sind die OÖ Derbys), beim SK Vorwärts Steyr und bei den SV Gunta-

matic Ried-Spielen gegen den FAC Wien und gegen SV Licht-Loidl 

Lafnitz. Zum 100- Jahr-Jubiläum des OÖ Fußballverbandes findet am 

30. Mai in Wels ein Event mit einem attraktiven Rahmenprogramm 

statt, in welches das Finale des Baunti Landescup eingebettet ist und 

kostenlos besucht werden kann. 
 

Ostern im Schlossmuseum Linz 

„Schatzsuche im Schlossmuseum“ am 17. und 19. April und „Legt der 

Hai ein Ei?“ am 16., 18. und 20. April: OÖ Familienkarten-Inhaber 

haben freien Eintritt! 
 

Schiff Ahoi auf der Donau 
Ermäßigte Fahrten mit der Donauschifffahrt Wurm & Noé an ausge-

wählten Terminen. 
 

Badespaß in der Piratenwelt 
OÖ Familienkarten-Inhaber können die Piratenwelt im Aquapulco in 

Bad Schallerbach den ganzen Mai zum Halbpreis besuchen. 
 

Tag der Beziehung 
Erfahrene Referenten geben am 11. Mai an fünf Orten in Oberöster-

reich Informationen und Anregungen, wie Sie der Liebe in Ihrer Bezie-

hung Raum verschaffen können. 
 

Mit der OÖ Familienkarte zur OÖ Landesgartenschau 2019 

Mit der OÖ Familienkarte erhalten Kinder (bis 15 J.) freien Eintritt (statt 

3 Euro), Schüler/Studenten (16 – 25 J.) bezahlen 9,50 Euro (statt 14,50 

Euro). Der Eintrittspreis für Erwachsene beträgt 14,50 Euro. 
 

Therme Geinberg u. OÖ Familienkarte verlängern den Muttertag 
Von 13. bis 17. Mai erhalten gegen Vorlage der OÖ Familienkarte den 

Tageseintritt in die Therme zum halben Preis! 
 

Musicalgala zum Jubiläum der OÖ Familienkarte am 18./19. Mai 

Seit 20 Jahren ermöglicht die OÖ Familienkarte Vorteile für Familien in 

Oberösterreich. Zu diesem Jubiläum lädt das OÖ Familienreferat in 

Kooperation mit der Bruckneruniversität zum unvergesslichen Konzert-

highlight am 18. und 19. Mai im Brucknerhaus in Linz ein. Die Musical-

Gala für die ganze Familie sorgt für Spaß, Begeisterung und ein besonde-

res Familienerlebnis. Tickets sind online auf www.oeticket.com und 

www.brucknerhaus.at, in allen oeticket Vorverkaufsstellen und im 

Brucknerhaus Service Center erhältlich. Mit der OÖ Familienkarte be-

zahlen auch Erwachsene nur den Kinderpreis in Höhe von 15 Euro. 
 

Hits for Kids - zauberhaftes Familienkonzert 
Im Veranstaltungszentrum Braunau findet am 2. Juni von 14.00 bis 

17.00 Uhr ein Familienkonzert von in Österreich äußerst beliebten Kin-

derliedermachern statt. Bei freiem Eintritt haben die jungen Besucher 

abseits der Live Auftritte die Möglichkeit, sich bei einem Kinderpro-

gramm auszutoben. Weitere Infos zeitgerecht auf www.familienkarte.at. 
 

Fest der Natur mit allen Sinnen erleben 
Österreichs größtes Naturfest findet heuer am 15. Juni zwischen 10.00 

und 18.00 Uhr im Linzer Volksgarten statt und bietet Natur zum Erle-

ben, Staunen, Hören und Anfassen. 
 

OÖ Familienkarte App 
Diese App sollte auf keinem Smartphone fehlen! Die Mobile OÖ Fami-

lienkarte, alle aktuellen Highlights der OÖ Familienkarte, das Digitale 

Elternbildungskonto, sämtliche Veranstaltungen, Informationen zu Fa-

milienförderungen tolle Gewinnspiele und Gutscheine sind immer und 

überall abrufbar auf Ihrem Smartphone und Tablet. Infos: 

www.familienkarte.at. 
 

Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen 
Als besonderen Service können Sie ab sofort den kostenlosen Newsletter 

für Elternbildungsveranstaltungen abonnieren. Einfach das Formular auf 

www.familienkarte.at ausfüllen und Sie werden hinkünftig jeden 2. Don-

nerstag im Monat automatisch informiert, wann und wo in Ihrer Umge-

bung Veranstaltungen stattfinden, bei denen Sie Oö. Elternbildungsgut-

scheine einlösen können. 
 

ElternTelefon - 142 bietet rasch & kostenlos Unterstützung 
Es gibt Tage, an denen Mütter oder Väter einfach nicht mehr weiter 

wissen, sich alleine gelassen fühlen, jemanden zum Reden brauchen, mit 

einer neutralen Person über ihre Erziehungsschwierigkeiten, Sorgen und 

Ängste sprechen wollen. Genau für solche Tage bietet das ElternTelefon 

-142 ein kostenloses, vertrauliches und rund um die Uhr erreichbares 

Beratungsangebot, ein offenes Ohr, Entlastung und Unterstützung für 

Eltern. Das Elterntelefon ist ein Soforthilfe-Angebot, das unter der be-

kannten Nummer 142 (ohne Vorwahl) in Anspruch genommen werden 

kann. 
 

Alle Informationen zu den aktuellen Aktionen der  

OÖ Familienkarte finden Sie zeitgerecht auf 

www.familienkarte.at. 
 

Dort können Sie auch unseren Newsletter abonnieren und 

Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights  

informiert. 

Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte für die Monate April - Juni 2019 

Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien! 

http://www.familienkarte.at
http://www.familienkarte.at
http://www.familienkarte.at/
http://www.familienkarte.at
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Öffentliche Bibliothek 
der Pfarre Aschach/Donau 

Neues aus der  

Öffentlichen Bibliothek  

der Pfarre Aschach/Donau 

 

Das Bibliotheksteam besteht zwar nur aus Frauen und die 

Mehrheit der Bibliotheksbesucher ist weiblich, aber es gibt in 

der Bibliothek auch Bücher über großartige Männer! Einige 

davon sollen heute vorgestellt werden: 

Ihre Großväter waren Männer, die für die politische Entwick-

lung ihres Landes Großartiges geleistet haben und die auch 

außerhalb ihrer Heimat so viele Menschen beeindruckt ha-

ben, dass sie mit Nobelpreisen ausgezeichnet wurden. Durch 

diese Größe und Bedeutung wird der Privatmensch oft in den 

Hintergrund gedrängt. Wie gut, dass ihre Enkel uns diese 

Seite erschließen: 

Ndaba Mandela: „Mut zur Vergebung - das Vermächtnis 

meines Großvaters Nelson Mandela“ und   

Arun Gandhi: „Wut ist ein Geschenk - das Vermächtnis 

meines Großvaters Mahatma Gandhi“. 

Der Friedensnobelpreisträger 2018, Denis Mukwege, gibt in 

„Meine Stimme für das Leben“ nicht nur Einblick in seine 

unglaublich aufopfernde Arbeit, sondern liefert auch politi-

Öffnungszeiten: 
Di:  16:00 – 18:00 
Fr:   16:00 – 18:30 
So:  10:00 – 11:30 

www.pfarre-aschach.at/bibliothek 

Bücherflohmarkt: 
 

Freitag, 12. April:  
von 16:00 bis 19:00 Uhr 

 

Samstag, 13. April:  
von 08:00 bis 12:00 Uhr 

sche Informationen zu seinem eigentlich reichen Heimatland 

Kongo. 
 

Ohne Friedensnobelpreis, aber trotzdem politisch: aus der 

österreichischen Kulturszene ist er nicht wegzudenken und 

zu seinem 70. Geburtstag beschenkt er uns mit seiner Autobi-

ographie: Willi Resetarits: „Ich lebe gerne, denn sonst 

wäre ich schon tot“ 
 

DI Dr. Regina Lunzer 
 

 

Nachrichten aus dem Team:  

Frau Angelika Schädle hat nach 17 Jahren ihre Mitarbeit 

beendet.  

Wir danken für viele Verleihdienste und die Betreuung 

von Kinder- und Jugendbuchbereichen. 
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Bereits 3 Monate ist das Jahr 2019 schon wieder alt und in dieser 

Zeit hat sich wieder einiges in der und um die Freiwillige Feuer-

wehr Aschach an der Donau ereignet. 

Nachdem wir traditionell unseren Jahresabschluss im Rahmen 

der stimmungsvollen Taucherweihnacht begangen haben und 

der Jahreswechsel ruhig verlief, ließen die ersten Herausforde-

rungen nicht lange auf sich warten. 

Bedingt durch die langhal-

tenden, starken Schneefäl-

len in manchen Landestei-

len Anfang Jänner, wurden 

wir im Rahmen des soge-

nannten F-KAT-Zuges des 

Bezirkes Eferding zur Un-

terstützung im Katastro-

phengebiet angefordert. 

Unsere Wehr stand dabei 

(wie auch die anderen Feu-

erwehren des Bezirkes) am 

12. u 13. Jänner in Ro-

senau am Hengstpass mit 

18 Mann im Einsatz. Vor-

rangiges Ziel war es hierbei Dächer von Betrieben und Privat-

häusern von der Schneelast zu befreien, um Schäden zu vermei-

den. Solche Einsätze sind (neben der gesetzlichen Verpflichtung) 

höchste Kameradenpflicht, da auch wir im Falle eines Hochwas-

sers froh sind, wenn uns andere Wehren zu Hilfe eilen. 

Kameradschaft wurde intern auch am 2. Februar groß geschrie-

ben. An diesem Tag ging unser alljährliches Feuerwehr-

Eisstockturnier in der Halle des ESV Schicki in Pupping über die 

Bühne. Natürlich kam hier auch der freundschaftliche Wett-

kampf nicht zu kurz. 

Am 15. Februar haben wir die Bevölkerung eingeladen, uns im 

Rahmen unseres „Tages der offenen Tür“ im Feuerwehrhaus zu 

besuchen. Viele sind dieser Einladung gefolgt und konnten sich 

von unserer Arbeit und unserem Ausrüstungsstand überzeugen. 

Höhepunkt waren die Demonstrationen zum Umgang mit Feu-

erlöschern, bei denen es „heiß her ging“. 

Parallel dazu haben wir auch wieder einige Zeit in unseren Aus-

bildungstand investiert. So absolvierten zwei Gruppen am 23. 

Februar die Leistungsprüfung „Technische Hilfeleistung“ wobei 

5 Abzeichen der Stufe Silber und 6 Abzeichen der Stufe Gold 

errungen werden konnten. Am 8. und 9. März 2019 absolvierten 

einige Trupps die Atemschutzleistungsprüfung wo insgesamt 5 

Leistungabzeichen gefeiert wurden, vier glänzten in Bronze und 

eines in Silber. Dass die erfolgreiche Ablegung einer solchen 

Leistungsprüfung 

ein umfassendes 

Wissen und Kön-

nen im jeweiligen 

Sachgebiet vo-

raussetzt und 

deshalb vieler 

Stunden der Vor-

bereitung bedarf, 

versteht sich von 

selbst. Deshalb möchten wir allen Kameraden danken, die dies 

Großteils zum wiederholten Male auf sich genommen haben. 

Der eigentliche Start in ein neues Feuerwehrjahr ist die Vollver-

sammlung, die bei uns traditionell am 1. Freitag im März abge-

halten wird. So konnte Kommandant HBI Andreas Moser wie-

der zahlreiche Ehrengäste, allen voran Abschnitts-

Feuerwehrkommandant Hubert Straßer, die Vizebürgermeister 

Franz Weichselbaumer und Christoph Haider, Vertreter der be-

freundeten Einsatzorganisationen, sowie die Ehrendienstgradträ-

ger und die Kameradschaft unserer Wehr im Veranstaltungszent-

rum begrüßen. Die einzelnen Funktionäre des Feuerwehrkom-

mandos gaben im Rahmen ihrer Berichte einen kurzen Abriss 

über die vergangenen 12 Monate. Multimedial wurden diese wie-

der dankenswerter Weise durch unseren Lotsen– und Nachrich-

tenkommandanten Michael Charwat aufbereitet. Die Ehrengäste 

überbrachten ihren Dank und Anerkennung für die Leistungen 

der Feuerwehr. Der Abschnitts-Feuerwehrkommandant infor-

mierte zusätzlich über die neuesten Entwicklungen im Feuer-

wehrwesen auf Bezirks– und Landesebene. Die zweite Hälfte der 

Veranstaltung wurde genutzt, verdiente Kameraden zu ehren 

und zu befördern. Wir möchten auch in dieser Stellen allen Be-

förderten und Geehrten nochmals herzlich gratulieren. 

Abschließend noch einige Informationen in eigener Sache: Die 

FF Aschach an der Donau ist immer auf Suche nach motivierter 

Verstärkung, sei es nun in der Feuerwehrjugend als auch im Ak-

tivstand. Informationen gibt es auf unserer Homepage 

www.feuerwehr-aschach.at. Zur persönlichen Kontaktaufnahme 

stehen Ihnen Kommandant Andreas Moser und Jugendbetreuer 

Stefan Humer gerne zur Verfügung (Kontaktdaten sind ebenfalls 

auf der Homepage verfügbar). 

Der Start in die Übungssaison ist Donnerstag, 14. 03. 2019. Es 

würde uns freuen, wieder zahlreiche Kameraden bei den 14-

täglichen Übungen begrüßen zu können. 

Da das Donaufest in den vergangenen Jahren leider schwinden-

den Besucherzustrom verzeichnen musste und somit der wirt-

schaftliche Erfolg ausblieb, hat sich das Kommando schweren 

Herzens dazu entschlossen diese Veranstaltung (nach 20 Jahren!) 

im heurigen Jahr nicht mehr in der Form durchzuführen. Es 

werden natürlich bereits eifrig Ideen zu möglichen Alternativen 

gesucht, denn fest steht, dass die Mittel zur Erhaltung unserer 

Schlagkraft nicht allein durch das Gemeindebudget getragen 

werden können. Vorallem im Hinblick darauf, dass einige unse-

rer Fahrzeuge in den nächsten Jahren zum Austausch heranste-

hen. 

Wir möchten allen Aschacherinnen und Aschachern noch eine 

schöne Frühlingszeit und frohe Ostern wünschen. 
 

Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr 

Das Kommando der FF Aschach an der Donau 
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TOURENPLAN Aschach a. d. Donau 
Sommer/Herbst 2019  

So 21. Juli Waldwanderung Wackelsteine 
 

Gemütliche Wanderung für Jung und Alt 

Auch Hund sind gerne willkommen. 

Treffpunkt: 08:00 Uhr Musikschule Hartkirchen 

Organisation: Kerstin & Markus Henzel 

24.-25. Aug. Klettersteig in den Ramsauer Bergen 
 

Mit Hüttenübernachtung 

Schwierigkeitsgrad: C/D 

Anmeldungen bis 15. August 

Tourenführer: Ernst Schäflinger 

Sa 14 Sept. Intersport Klettersteig 
 

Der lange Klettersteig im Schwierigkeitsgrad C/D 

ist nicht für Einsteiger geeignet. 

Die 40 m Riesenleiter sorgt für Adrenalin. 

Zu-/Abstieg inkl. Gosaukammbahn (€ 16,-) 

Treffpunkt: 06:00 Uhr Sportpark Walding 

Tourenführerin: Michaela Brochmann 

Sa 21. Sept. MSL Klettern Kampermauer 
 

Eigenständiges MSL-Klettern ist erforderlich. 

Wir erklimmen Mehrseillängen-Routen ab dem 

Schwierigkeitsgrad 5 in unterschiedlichen Längen. 

Treffpunkt: 07:30 Uhr Sportpark Walding 

Tourenführerin: Michaela Brochmann 

Sa 12. Okt. Fackelwanderung 
 

Gehzeit ca. 2-2,5 h 

Organisation: Kerstin & Markus Henzel 

So 12. Mai Familienwanderung Haag 
 

Ein Erlebnis für Jung und Alt! 

Auch Hunde sind gerne willkommen. 

Treffpunkt: 9:30 Uhr Musikschule Hartkirchen 

Organisatoren: Kerstin & Markus Henzel 

16.-19. Mai Gemona & Ravascletto 

Bike & Vanlife 
 

Wir werden in unmittelbarer Nähe zu den Trails im 

Bus/Auto übernachten. 

Atemberaubende Landschaften und Gipfelsiege mit 

dem Bike auf über 2000m inklusive. 

Schwiergkeit der Trails: S2-S3 

Organisation: Carina König  

So 26. Mai Wanderung auf den Brunnkogel 
 

Über den Schafluckensteig 

Höhenmeter: 1.100 Hm 

Anforderungen: Trittsicherheit und Schwindelfrei 

Tourenführerin: Daniela Sieberer 

Sa 01. Juni Bogenschießen in Kirchschlag 
 

Treffpunkt: 10:00 Uhr in Kirchschlag 

Material kann man vor Ort ausleihen.  

Anmeldung erforderlich. 

Organisation: Julia & Christoph Hellmayr 

So. 23. Juni Waldwanderung auf den Rinnerkogel 
 

Gehzeit: 7 h; Höhenmeter: 1.300 Hm; 

Distanz: 15 km 

Treffpunkt: 06:30 Uhr alter Billaparkplatz in Hart-

kirchen 

Organisation: Michaela Huemer 

So 30. Juni Waldwanderung zum Stausee Niederranna 
 

Gemütliche Wanderung für Jung und Alt, bis auf 

das letzte Stück zum Stausee auch Kinderwagen 

tauglich. Auch Hunde sind gerne willkommen. 

Gehzeit: ca. 2 h; Höhenmeter: 216 Hm; 

Distanz: ca. 6 km 

Treffpunkt: 08:00 Uhr Parkplatz AVZ Aschach 

Organisation: M. Brochmann und D. Sieberer 

Die Teilnahme an Touren sind nur nach Anmeldung möglich. 

Die Veranstaltungen findet nur bei guten Verhältnissen statt. Sollte 

die Veranstaltungen ausfallen oder verschoben werden, so werden 

die Teilnehmer vom Organisator zeitgerecht kontaktiert. 

Ausrüstungsverleih: bitte den jeweiligen Tourenführer kontaktieren. 

Bei Touren mit dieser Kennzeichnung freuen wir uns 

ganz besonders wenn uns viele Kinder und Jugendliche 

begleiten. Weitere News und Info findet Ihr auf unserer 

Homepage www.alpenverein.at/wels-aschach/ 

Anmeldung bitte bei den jeweiligen Organisatoren: 

Michaela Brochmann michaela.brochmann@gmail.com 0680/31 50 081 

Carina König carina.elisabeth.koenig@gmail.com 0664/73 20 63 27 

Markus Henzel henzel.markus@gmx.at 0676/65 66 803 

Kerstin Henzel henzel.markus@gmx.at 0676/65 66 804 

Julia Hellmayr hellmayrjulia@gmail.com 0676/82 52 39 04 

Daniela Sieberer sieberer.daniela@gmx.at 0660/12 14 174 

Ernst Schäflinger  0650/99 44 192 
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Nachdem unsere Veranstaltungen im 

Februar und März wieder einen regen 

Besucherstrom verzeichnen konnten, geht es nun mit vollem 

Elan in den (Kultur-)Frühling. 

Bevor dieser bereits traditionelle Veranstaltungsreigen startet, 

steht jedoch noch eine ganz besondere Veranstaltung auf dem 

Programm, die im heurigen Jahr zum ersten Mal in Aschach 

stattfindet: „Ei, Ei, Ostern—Die österliche Kunst und Ver-

kaufsausstellung“ am 23. und 24. März 2019 im Schloss 

Aschach. (Details siehe Ankündigung). Austeller aus 7 Nationen 

freuen sich auf Ihren Besuch. 

Kurz darauf, genauer gesagt am Freitag, 05. April steht die Auf-

taktveranstaltung des Kulturfrühlings 2019 auf dem Programm. 

Unserer Verein begrüßt hierzu das Oktavian Ensemble, das 

uns den „Zauber der Wiener Klassik“ näherbringt, Werke von 

Haydn, Mozart und Beethoven gespielt von 9 Mitgliedern des 

Linzer Bruckner Orchesters.  

(Eintrittspreise: VVK EUR 25,-; AK EUR 28,-) 

Im Rahmen des Muttertages präsentieren „Die Herren Wun-

derlich“ aus Kufstein am Freitag, 10. Mai ihre „Jubiläums-

mischung“ mit Schlagern aus den 20er bis in die 60er Jahre. 

Das Motto lautet „Mitsingen, mitswingen, von vergangenen 

Zeiten träumen und von Herzen lachen“.  

(Eintrittspreise: VVK EUR 18,-; AK EUR 20,-) 

Den Abschluss des Kulturfrühlungs am Freitag, 7. Juni bildet 

ein besonderes Schmankerl: Das Weltenbummlertrio „De Stra-

wanza“. Wahrscheinlich die außergewöhnlichste Trio-

Formation die Sie je gehört haben. „De Strawanza“ nehmen Sie 

mit in die 30er/40er Jahre der großen Swing-Ära und zwar in 

Verein  

Lebenswertes Aschach 

weltweit einzigartiger Besetzung mit Saxophon/Gitarre, Ge-

sang/Drehorgel und Kontrabass. 

(Eintrittspreise: VVK EUR 18,--; AK EUR 20,-) 

Alle Veranstaltung finden in bewährter Manier im Marmorsaal 

des Schlosses Aschach um 19.30 Uhr statt. Kartenreservie-

rungen werden von Hilde Golker unter T: 0664/25 30 285 

oder E: h.golker@liwest.at entgegengenommen. Restkarten 

(sofern vorhanden) sind jeweils einige Wochen vor der Veran-

staltung bei der Sparkasse Aschach erhältlich. 
 

Es würden uns freuen auch zu  

diesen Veranstaltungen wieder  

viele kulturinteressierte Aschacherinnen und  

Aschacher begrüßen zu können. 
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03.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 22.05.2019, 
05.06.2019, 19.06.2019 
Pensionistentreff 
ab 14.00 Uhr, Vereinsheim Aschach 
Veranstalter: Pensionistenverband  
---- 
Do, 04.04.2019 
Klettern in Auweisen 
16:30 - 18:30 Uhr, Kletterhalle Auwiesen 
Veranstalter: Alpenverein Aschach/Donau 
---- 
04.04.2019, 02.05.2019, 06.06.2019 
Vereinsabend Naturfreunde 
19:00 Uhr, Gasthaus Loimayr 
Veranstalter: Naturfreunde Aschach 
---- 
Fr, 05.04.2019 
"Zauber der Wiener Klassik" mit dem Ok-
tavian Ensemble 
19:30 Uhr, Marmorsaal Schloss Aschach 
Veranstalter: Lebenswertes Aschach  
---- 
Sa, 06.04.2019 und 20.04.2019 
Jungfischerunterweisung 
jeweils von 07:30 - 15:00 Uhr 
Landgasthof Dieplinger 
Veranstalter: Fischereirevier DONAU A 
---- 
So, 07.04.2019 und 20.04.2019 
Waldlermesse mit dem  
Männergesangsverein "Donau" 
09:15 Uhr, Pfarrkirche Aschach 
Veranstalter: Trachtenverein „Alt-Aschach“ 
---- 
Mi, 10.04.2019 
Filmabend „Heimat=Sharing“ 
19:30 Uhr, Landesmusikschule Hartkirchen 
Veranstalter: Begegnungsgruppe Aschach 
---- 
Fr, 12.04.2019 und Sa, 13.04.2019 
Bücherflohmarkt 
Freitag von 16:00 - 19:00 Uhr 
Samstag von 08:00 – 12:00 Uhr 
Pfarrzentrum Aschach 
Veranstalter: Öffent. Bibliothek der Pfarre  
---- 
Sa, 20.04.2019 
Frühjahrswandertag 
Veranstalter: Pensionistenverband  
---- 

23.04.2019 – 30.40.2019 
Frühjahrstreffen d. Pensionisten, Spanien 
Veranstalter: Pensionistenverband  
---- 
Sa, 27.04.2019 
Mojo Blues Band 
20:00 Uhr 
Aschacher Veranstaltungszentrum 
Veranstalter: SPEKTRUM - Kulturinitiative  
---- 
Mi, 01.05.2019 
Asphalt-Stockturnier (Mixed) 
ab 09:00 Uhr, Stocksportanlage Aschach 
Veranstalter: SV Sparkasse Aschach -  
Sektion Stockschützen 
---- 
Fr, 10.05.2019 
Muttertagsfeier 
Veranstalter: Pensionistenverband 
---- 
Fr, 10.05.2019 
„Die Herren Wunderlich“ 
Schlager von 20er bis in die 60er Jahre 
19:30 Uhr, Marmorsaal Schloss Aschach 
Veranstalter: Lebenswertes Aschach 
---- 
Sa, 11. 05 2019 
Podiumsdiskussion zur EU-Wahl 
19.00 Uhr, Schloss Aschach 
Veranstalter: Verein „Aufschrei“ 
---- 
So, 12.05.2019 
Familienwanderung Haag 
09:30 Uhr, Treffpunkt LMS Hartkirchen 
Veranstalter: Alpenverein 
---- 
16.05.2019 – 19.05.2019 
Gemona & Ravascletto - Bike & Vanlife 
Veranstalter: Alpenverein 
---- 
Do, 23.05.2019 
Tagesausflug (Fahrt ins Blaue) 
Veranstalter: Pensionistenverband 
---- 
Sa, 25.05.2019 
Maria Bill singt Edith Piaf 
20:00 Uhr, Schaunburgssaal Hartkirchen 
Veranstalter: SPEKTRUM - Kulturinitiative 
---- 
 

Veranstaltungskalender April/Mai/Juni 

Details zu den jeweiligen  

Veranstaltungen finden Sie auf unserer  

Website www.aschach.at im Menüpunkt  

„Unser Markt“/Veranstaltungen 

So, 26.05.2019 
Wanderung auf den Brunnkogel 
Veranstalter:: Alpenverein 
---- 
Do, 30.05.2019 
Asphalt-Stockturnier (Herren) 
ab 9:00 Uhr, Stocksportanlage 
Veranstalter: SV Sparkasse Aschach -  
Sektion Stockschützen 
---- 
Sa, 01.06.2019 
Bogenschießen in Kirchschlag 
10:00 Uhr, Treffpunkt: Kirchschlag 
Veranstalter: Alpenverein 
---- 
So, 02.06.2019 
Museumseröffnung 2019— 
15 Jahre Museum Aschach 
14.00 Uhr, Schopper– und Fischermuseum 
Veranstalter:: Museumsverein 
---- 
Fr, 07.06.2019 
"De Strawanza" 
19:30 Uhr, Marmorsaal Schloss Aschach 
Veranstalter: Lebenswertes Aschach 
---- 
Di, 11.06.2019 
11. Radwandertag in Aschach 
Veranstalter: Pensionistenverband  
---- 
14.06.2019 – 20.06.2019 
Ausflug der Kegelfreunde nach Porec 
Veranstalter: Pensionistenverband  
---- 
So, 16.06.2019 
Ausstellung von  
Katharina Enzensberger 
19:00 Uhr, ehem. Kaufhaus Ettl 
Veranstalter: SPEKTRUM - Kulturinitiative 
---- 
So, 23.06.2019 
Wanderung auf den Rinnenkogel 
06:30 Uhr Treffp. "Alter Billa-Parkplatz"  
Veranstalter: Alpenverein 
---- 
So, 23.06.2019 
Familiengottesdienst in Aschach mit  
Visitator mit anschließendem Pfarrcafe 
09:15 Uhr, Pfarrkirche/Pfarrzentrum 
Begegungsmöglichkeit mit Bischofsvikar  
Veranstalter: Katholische Pfarre 
---- 
Mi, 26.06.2019 
Heilige Messe mit Visitator 
08:00 Uhr, Pfarrkirche/Pfarrzentrum 
Begegnungsmöglichkeit mit Bischofsvikar  
Veranstalter: Katholische Pfarre 
---- 
Fr, 28.06.2019 
Grillfest in Kematen-Piberbach 
Veranstalter: Pensionistenverband Aschach-
Hartkirchen  
---- 
So, 30.06.2019 
Waldwanderung zum Stausee Niederranna 
08:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz AVZ 
Veranstalter: Alpenverein Aschach/Donau 

Damit der Hund auch richtig gehalten wird, muss sich sein 

neues Frauerl oder Herrl das nötige Wissen dafür aneignen. 

Hundehalter, die seit 1. Juli 2003 einen neuen Hund anmel-

den und bisher mit einem anderen oder früheren Hund noch 

keine Ausbildung im Sinn des § 4 Oö. Hundehalte-

Sachkundeverordnung (z.B. Begleithundeprüfung BgH-1) 

nachweisen können, benötigen einen allgemeinen Sachkun-

denachweis. 
 

Dieser ist dann gegeben, wenn die künftige Hundehalterin bzw. 

der Hundhalter einen mindestens dreistündige theoretische Aus-

bildung, gehalten von einer/einem Tierärztin/Tierarzt und ei-

ner/einem Hundetrainer/in, absolviert hat. 
 

Vorträge zum Erwerb es Sachkundenachweises finden folgenden 

Samstagen —jeweils von 10 bis 13 Uhr—statt 
 

11. Mai 2019 29. Juni 2019 07. Sept. 2019 

12. Okt. 2019  23. Nov. 2019 

Vortragende: 

Hundetrainer Markus Lehner 

(www.dog-walker.at) 
 

Tierrärztin 

Dr. Karin Kreinöcker 

(www.kk-vet.at) 
 

Ort: GH Lackner 

Großsteingrub 8 

4731 Prambachkirchen 
 

Kosten: 30 EUR 
 

Anmeldung: 

0664/9289095, M. Lehner 

0664/4123018, Dr. Kreinöcker 

oder office@kk-vet.at 

Sachkundenachweis lt. Oö. Hundehaltergesetz 
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Die Kriminalprävention des  

Landeskriminalamtes OÖ informiert: 
 

Seit Juni 2018 ist es zu einer Vielzahl an betrügerischen Anrufen bei älteren oder 

betagten Personen gekommen. Die unbekannten Täter geben sich als Polizisten 

aus und teilen ihren Opfern mit, dass ein Angehöriger in einen Verkehrsunfall 

verwickelt oder festgenommen wurde und eine hohe Bargeldsumme als 

"Kaution" bezahlt werden müsse. 
 

Die Polizei informiert 

Wie bereits mehrfach in den Medien und von der Polizei berichtet, kam es in den 

vergangenen Wochen vermehrt zu betrügerischen Anrufen von unbekannten 

Tätergruppierungen. Hierbei handelt es sich um eine Facette des bereits lange 

bekannten Neffentricks. Den potentiellen Opfern wird von einem Betrüger, der 

sich als Polizist ausgibt, eine Notlage vorgespielt, in dem ihnen von einem angeb-

lichen Verkehrsunfall eines nahen Angehörigen berichtet wird. Um eine Haftstra-

fe zu vermeiden, müsse eine hohe Kaution in bar an einen Polizisten übergeben 

werden. 
 

Prävention  

Allein in den letzten zwei Wochen wurde drei Oberösterreicher und Oberöster-

reicherinnen Opfer dieser Betrüger. Erschwerend bei den Ermittlungen kommt 

hinzu, dass die Betrugshandlungen erst oft Stunden später polizeilich angezeigt 

werden. Da die Gesamtschadenssumme österreichweit bereits im hohen sechs-

stelligen Bereich liegt, wird im polizeilichen Vorgehen spezielles Augenmerk auf 

die Prävention gelegt. Banken und diverse öffentliche Einrichtungen wurden und 

werden sensibilisiert. 
 

Klarstellung  

Die Polizei ruft niemals bei Angehörigen an und fordert Geld, geschweige 

denn, kommt sie zu Privatpersonen nachhause um Geld oder Wertgegen-

stände abzuholen. 
 

In diesem Zusammenhang ersucht die Polizei auch die Bevölkerung, Angehörige 

oder bekannte ältere Personen über diese Art des Betruges in Kenntnis zu setzen 

und über die richtige Vorgehensweise zu informieren. 
 

Tipps der Kriminalprävention:  

 Brechen Sie Telefonate, bei denen von Ihnen Geldleistungen gefordert wer-

den, sofort ab. Lassen Sie sich auf keine Diskussionen ein und machen Sie 

Ihrem Gegenüber entschieden klar, dass Sie auf keine der Forderungen /An-

gebote eingehen werden. 

 Lassen Sie sich, auch von Polizisten, im Zweifelsfall immer Dienstausweise 

zeigen.  

 Falls Verwandte ins Spiel gebracht werden, kontaktieren Sie diese, um die 

Echtheit eines vermeintlichen Vorfalls nachzuprüfen.  

 Lassen Sie niemanden in Ihr Haus oder Ihre Wohnung, den Sie nicht kennen. 

Verwenden Sie zur Kontaktaufnahme die Gegensprechanlage oder verwen-

den Sie die Türsicherungskette oder den Sicherungsbügel.  
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ENTSPANNEN - BEWEGLICH WERDEN - STRESS 

ABBAUEN - ENTGIFTEN - IN DIE MITTE KOMMEN 
 

Brigitte Cimmino,  

Thai Nuad Praktikerin 

Mitarbeiterin im Team der Donaupraxis 

von Sigrid Kaltenböck—bietet die tra-

ditionelle thailändische Körperarbeit 

NUAD an. 

Nuad, auch „Yoga für Faule“ genannt, 

lockert Muskeln, Faszien und Ver-

spannungen  und stimuliert das 

Lymphsystem. 

Einfach in bequemer Kleidung ent-

spannt auf einer weichen Bodenmatte 

liegen und sich dehnen, strecken und 

mobilisieren lassen… 

… gegen Kopfschmerzen, Rückenschmerzen, Schlafstörun-

gen u.v.m. 

In der Donaupraxis Abelstraße 30—Montag bis Samstag täg-

lich Termine möglich, auch späte Abendtermine! 

Telefonische Vereinbarung bei Brigitte—Tel.: 650/64 131 85 

++++++++GUTSCHEIN++++++++++ 
 

Für 60 Minuten NUAD in der Donaupraxis Aschach 

Zum einmaligen Kennenlernpreis  

von € 40,- (statt € 50,-) 

Jungfischerunterweisung 
des Fischereireviers DONAU A 

 

am 6. und 20. April 2019 

jeweils von 07:30—15:00 Uhr 
 

Mindestalter: 12 Jahre  

am Tag der Prüfung (20.04.2019) 
 

Bei Kursbeginn ist ein amtlicher  

Lichtbildausweis vorzulegen. 

Weiters ist ein Passfoto (35mm x 45mm) -  

nicht älter als 6 Monate—mitzubringen. 
 

Kursort: 

Landgasthof Dieplinger,  

Brandstatt 4, 4070 Pupping 

Tel +43 (0) 07272 2324 

Fax +43 (0) 7272 2424 53 

E-Mail: gasthof@dieplinger.at 

Website: www.dieplinger.at 
 

Kosten: EUR 125,-  

(Unterweisung, Kursunterlagen,  

Fragenkatalog und Ausstellungsgebühr  

für die Fischerkarte) 
 

Nähere Auskünfte und Anmeldung bei 

Seifert Harald, Tel. (0664) 816 89 82 

Wöss Adolf, Tel. (0664) 816 89 68 

E-Mail: fischerkurs@gmx.at 
 

Das Anmeldeformular steht unter  

www.lfvooe.at zum Download bereit! 
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Apothekennotdienst 

Apr.  Mai  Jun.  

1. 2 1. 5 1. 5 

2. 3 2. 4 2. 3 

3. 4 3. 5 3. 1 

4. 3 4. 1 4. 2 

5. 1 5. 1 5. 5 

6. 2 6. 2 6. 4 

7. 2 7. 5 7. 5 

8. 3 8. 4 8. 1 

9. 4 9. 5 9. 1 

10. 3 10. 1 10. 2 

11. 1 11. 2 11. 5 

12. 2 12. 2 12. 4 

13. 5 13. 5 13. 5 

14. 3 14. 4 14. 1 

15. 4 15. 5 15. 2 

16. 3 16. 1 16. 2 

17. 1 17. 2 17. 5 

18. 2 18. 5 18. 4 

19. 5 19. 3 19. 5 

20. 4 20. 4 20. 1 

21. 4 21. 5 21. 2 

22. 3 22. 1 22. 3 

23. 1 23. 2 23. 5 

24. 2 24. 5 24. 4 

25. 5 25. 4 25. 5 

26. 4 26. 4 26. 1 

27. 5 27. 5 27. 2 

28. 3 28. 1 28. 3 

29. 1 29. 2 29. 4 

30. 2 30. 5 30. 4 

  31. 4   

Hausärztlicher Notdienst (HÄND) 
 

Erster Ansprechpartner ist der eigene Hausarzt während seiner Ordi-

nationszeiten. 

Mit 141 können folgende Notdienste abgerufen werden: 

 An Wochentagen von 19.00 bis 7.00 Uhr und an Feiertagen und 

Wochenenden (Samstag von 7.00 Uhr bis Montag um 7.00 Uhr) 

sind Arzt + Rettungssanitäter unterwegs, um dringliche Hausbesu-

che zu machen. 

 Zusätzlich ist an Feiertagen und Wochenenden von 9.00—12.00 

Uhr und von 17.00—18.00 Uhr eine Notdienst-Ordination (keine 

Anmeldung erforderlich) geöffnet. Die dienstbereiten Ärzte sind 

unter  141 zu erfahren. 
 

Die Notdienste sind ausschließlich für akute, nicht aufschiebbare Be-

handlungsfälle zuständig, nicht aber für Krankmeldungen, vergessene 

Rezepte oder Ähnliches. 

  

Die nebenstehenden Termine gelten wochentags ab 18. 00 Uhr,  

Samstags ab 17.00 Uhr und an Sonn– und Feiertagen ganztags. 

Stadtapotheke  

Eferding 

Apotheke 

Aschach 

Apotheke 

Alkoven 

Christopherus 

Apotheke 

Eferding 

Apotheke 

Alkoven + 

Feldkirchen 

1 2 3 4 5 

07272/2217 07273/ 

3604 

07274/ 

8920 

07272/76950 07274/8920 

07233/20555 

Den Bereitschaftsdienst während der Mittagsstunden 

und am Samstag Nachmittag versieht immer die Chris-

topherus Apotheke in Eferding. 
 

Etwaige Änderungen sind vorbehalten. Die jeweils dienst-

bereite Apotheke kann im Internet unter  

www.apotheker.or.at oder bei Apotheke-Notruf: 1455 

abgerufen werden. 
 

Weiters steht das Apo-App der Österreichischen Apothe-

kerkammer als Informationsquelle zur Verfügung. Diese 

beinhaltet weitere nützliche Funktionen und ist sowohl für 

iOS als auch Android verfügbar. 

 Apotheken: 1455 

 EURO-Notruf: 112 

 Feuerwehr: 122 

Kommandant: 0664/84 92 141 

 Gasnotruf: 128 

 HÄND : 141 

Hausärztlicher Notdienst 

 Opfer-Notruf: 0800—112 112 

 Bei Gewalt: 0800—240 268 

 Polizei: 133 

PI Aschach: 050 133 4222 

 Rettung: 144 

RK Hartkirchen: 07273/6344 

ASB Feldkirchen: 07233/6380 

 Seel-Sorge, 

Elterntelefon: 0732-1770 

 Notfall-Nummer der WDL 

(Wasserversorgung): 

0664 / 5771001 
 

Wichtige Notrufnummern 

Der Schnuppernachmittag und die Schülerneuein-

schreibung für das Schuljahr 2019/20 finden am Don-

nerstag, 11. April 2019 von 16.00 bis 18.00 Uhr in der 

Landesmusikschule Hartkirchen statt. Kinder können 

verschiedene Instrumente ausprobieren. 
 

Termine in den weiteren Musikschulen der Umgebung: 

LMS Eferding, Montag, 8. April von 14:00—18:00 Uhr 

(Tag der offenen Tür von 14:30—17:30 Uhr) 

LMS Alkoven, Dienstag, 9. April von 16:00—17:00 Uhr 

LMS Feldkirchen, Mittwoch, 10. April von 16:00—18:00 Uhr 
 

Alle SchülerInnen, die im Schuljahr 2018/19 nicht aufgenommen 

werden konnten und weiterhin Interesse an einem Musikschulplatz 

haben, können ihre Anmeldung mit einer Unterschrift oder einer Mit-

teilung per Telefon, Fax oder Email verlängern lassen. 
 

Weitere Infos unter:  www.musikschule.hartkirchen.at 

Schülereinschreibung in den Landesmusikschulen 
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Aschacher 
Bauernmarkt 

 

ab Sa,  2. März 
wieder  

jeden Samstag 
 

7:30  -  11:30 Uhr   

mit  

Biohof Kreuzwieser 
 

DANKE für Ihren  

Besuch! 
 

vor dem Rathaus/Pfarrzentrum 

Spiel der Doppelmoral auf der  

Eferdinger Bühne 
 

Das Warten hat ein Ende. In Eferding wird 

wieder Theater gespielt. Das Eferdinger The-

aterkistl spielt den Boulevard-Klassiker „Die schwebende 

Jungfrau“ von Arnold/Bach. Die Komödie handelt vom 

ewigen Spiel um eheliche Treue und Doppelmoral. 
 

Auch heuer lockt das Eferdinger Theaterkistl wieder Besucher 

aus ganz Oberösterreich in die Nibelungenstadt. „Die schweben-

de Jungfrau“ steht am Programm des oberösterreichweit be-

kannten Theaters. Hans Auer, Wolfgang Frimmel und Manfred 

Schauer verkörpern in dieser turbulenten Komödie den Ehren-

mann, Mustergatte und Pantoffelheld. Nach 30 Jahren Ehe wagt 

der Pantoffelheld den Seitensprung, entlarvt sich der Ehrenmann 

als Frauenheld, während der untadelige Mustergatte als Sünden-

bock herhalten muss. Die Frauen der drei Herren verkörpern 

den Hausdrachen, die Anstandsdame und das Unschuldslamm, 

gespielt von Andrea Hehenberger, Ramona Frandl und Kathari-

na Huemer. 

Die beliebte Kult-Komödie  ist turbulent und mit vielen Überra-

schungen verbunden. Ein absoluter Schenkelklopfer, bei dem 

kein Auge trocken bleibt. 
 

Die Eferdinger Schauspielgruppe inszeniert das Stück im Stil der 

20er-Jahre. Die Mitglieder des Theaterkistls achten bei ihren 

Produktionen besonders auf gut abgestimmte Rollen, Kostüme v.l.n.r.: Ramona Frandl, Hans Auer, Katharina Huemer 

Ehrenurkunde der Gastronomie für Harald 

Hummer und Christian Weissenberger 
 

Bezirkswirtesprecherin Paula Langmayr, Spartengeschäftsführer Mag. Stefan Praher und 

WKO Leiter Hans Moser überreichten an die Gastronomen Harald Hummer und Chris-

tian Weissenberger, gemeinsam Geschäftsführer der Pizzeria La Mamma in Aschach/D. 

die Ehrenurkunde in Silber für ihr 30-jähriges engagiertes Wirken für die Fachgruppe 

Gastronomie und Hotellerie in der WKO OÖ.! 
 

Die Gastronomen erinnerten sich über ihre Erlebnisse und den Wandel der Gastrono-

mie in den sehr schnell vergangenen 30 Jahren als Unternehmer und gaben der regiona-

len Wirtschaftsvertretung auch sehr wertvolle Anregungen und Tipps für deren zukünfti-

ge Arbeit mit auf den Weg. 
 

Paula Langmayr und die Herren versprachen die Anregungen weiterzuleiten und 

wünschten den Jubilaren weitere wirtschaftlich erfolgreiche Jahre, gemeinsam mit deren 

engagierten Fachkräften und Lehrlingen, im speziellen Gesundheit, um den gesteigerten 

Ansprüchen der Kunden zu entsprechen! 

 

und aufwändige Bühnenbilder. Diese Markenzeichen, gepaart 

mit Slapstick und Witz, machten das Eferdinger Theaterkistl zu 

einem Qualitätsbegriff in der oberösterreichischen Theaterszene.  
 

Die Eferdinger Schauspieler spielen das Stück am  

23., 30. März und 5., 6. April jeweils 19.30 h, sowie am  

31. März um 16.00 h im Kulturzentrum Bräuhaus Eferding.  
 

Unter www.theaterkistl.at kann man nicht nur einiges über das 

Theaterkistl erfahren, sondern auch gleich online die Karten 

bestellen. Karten bekommt man auch unter der Telefon-Hotline:  

0664/75 10 13 10 und bei den Eferdinger Banken. 
 

In der Zwickmühle der verärgerten Damen:  

 

von links: 

H. Moser, H. Hummer, P. Langmayr, Chr. Weissenberger, S. Praher  

http://www.theaterkistl.at/
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Mobiles Hospiz lädt zum  

Vortrag von 

Dr. Franz Schmatz 

IM AUGENBLICK DIE  

EWIGKEIT 

Mitten im Leben sein 
 

Der mobilen Hospizgruppe des Roten Kreuzes Eferding ist es 

gelungen, em. Univ.-Doz. Dr. Franz Schmatz, Psychotherapeut, 

Theologe, Lebens- und Sozialberater, für einen Vortrag nach 

Alkoven zu holen. Er ist durch vielfache Publikationen und Vor-

träge im deutschsprachigen Raum bekannt. 
 

Viele Menschen hetzen durch ihr Leben und spüren doch stän-

dig die Sehnsucht nach einem bewussteren und erfüllteren Le-

ben. So wächst auch der Wunsch, Augenblicke zu erleben, die 

gleichsam Ewigkeit erleben lassen. 

Dieser Abend möchte in diesem Sinne Impulse für eine erfüllen-

de Lebens- und Beziehungsgestaltung, für einen heilsamen Um-

gang mit Leid- und Grenzerfahrungen, für Begleitung im Ab-

schiednehmen, für die Entdeckung einer lebensbejahenden Spiri-

tualität und für ein Leben in Selbsttreue und Selbstverantwor-

tung geben. 
 

In all dem steht eine Einladung im Vordergrund: suche nicht 

krampfhaft das Leben und das Lebensglück, sondern lass dich 

von ihm suchen und finden – denn Leben ereignet sich, wenn du 

dafür bereit bist. Dann wird Ewigkeit im Augenblick erfahren. 

Dr. Franz Schmatz wird diesen Abend gemeinsam mit seiner 

Frau Stephanie gestalten. Sie haben auch miteinander auf dem 

Hintergrund ihrer Erfahrungen ein Buch zu diesem Thema ge-

schrieben. 

Dank der Unterstützung der Gesunden Gemeinde Alkoven, Tips 

Regional und der Sparkasse Eferding-Peuerbach-Waizenkirchen 

kann der Vortrag bei freiem Eintritt besucht werden. Das mobile 

Hospizteam würde sich über eine freiwillige Spende freuen. 

 

Wann: 10.4.2019 um 19:00 Uhr 

Wo:   Kulturtreff Alkoven 

Eintritt: Freiwillige Spende 
 

Foto: Referent Dr. Franz Schmatz 

 
Information 

Andrea Katzlberger 

Hospizkoordinatorin 

T: 0664/823 43 76 

E: andrea.katzlberger@o.roteskreuz.at 

mailto:andrea.katzlberger@o.roteskreuz.at



